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Ergänzende Bedingungen für 

SAP HANA Cloud 

Diese Ergänzenden Bedingungen („Ergänzende Bedingungen“) sind Bestandteil einer Vereinbarung zwischen 

SAP und dem Auftraggeber. Sie gelten ausschließlich für den Cloud Service SAP HANA Cloud.  

1. DEFINITIONEN 

1.1. „Verfügbarkeitszone“ oder „Zone“ bezeichnet ein Rechenzentrum an einem eindeutigen physischen 

Standort, das über eine eigene Stromversorgung, Kühlung und Vernetzung verfügt. 

1.2. „Kapazitätsservices“ bezeichnet die in Anlage A angegebenen Services, die von Zeit zu Zeit von SAP 

aktualisiert werden können. 

1.3. „Kapazitätseinheit“ ist eine Quote der über den Cloud Service verwendeten Kapazitätsservices und wird wie 

in diesen Ergänzenden Bedingungen festgelegt berechnet.  

1.4. „Kapazitätsmengeneinheiten“ ist ein Block, der zur Messung der Verwendung eines Kapazitätsservice 

angewendet wird. 

1.5. „Kapazitätseinheitswert“ bezeichnet den numerischen Wert, der einem bestimmten Kapazitätsservice 

zugeordnet ist und der multipliziert mit der Anzahl der genutzten Kapazitätsmengeneinheiten die Anzahl der 

verbrauchten Kapazitätseinheiten ergibt. 

1.6. „Datenprodukt(e)“ bezeichnet angereicherte Daten oder angereicherte Auftraggeberdaten, wobei sich 

Anreicherung auf jede Art von Neuorganisation, Semantik, Verdichtung, Reporting oder Metadaten bezieht. 

Datenprodukte umfassen u. a. Daten, die durch Metadaten und/oder Semantik beschrieben werden und die 

außerhalb von SAP Business Data Cloud verwendet werden können. 

1.7. „Replikat“ bezeichnet eine Kopie des Build der SAP-HANA-Cloud-Instanz (zusätzlich zur primären Instanz) 

durch synchrone oder asynchrone Replikation. Bei einem Ausfall der primären Instanz kann das Replikat zur 

Unterstützung der Geschäftskontinuität verwendet werden. Ein Replikat umfasst keine der in Anlage A 

aufgeführten Data-Lake-Kapazitätsservices (z. B. Speicher). 

2. NUTZUNGSMETRIK 

2.1. Die Nutzungsmetrik für den Cloud Service lautet Kapazitätseinheiten pro Monat.  

2.2. Für jeden in Anlage A aufgeführten Kapazitätsservice sind eine Kapazitätsmengeneinheit und ein 

Kapazitätseinheitswert angegeben. Um die Anzahl der im Rahmen der Nutzung eines Kapazitätsservice 

verwendeten Kapazitätseinheiten zu ermitteln, wird die Gesamtzahl der während eines Monats genutzten 

Kapazitätsmengeneinheiten mit dem Kapazitätseinheitswert multipliziert. Der Auftraggeber darf so viele 

Kapazitätseinheiten verwenden, wie in der Order Form je Monat angegeben ist. Nicht genutzte 

Kapazitätseinheiten können nicht in nachfolgende Monate übernommen werden.  

Berechnungsbeispiel: Wenn im Cloud Service SAP HANA für den 

Kapazitätsservice „HANA-Arbeitsspeicher“ 20 GB (20 Blöcke) für 

100 Stunden in einem Monat verwendet wurden, läge die 

resultierende Verwendung bei 46 Kapazitätseinheiten (d. h. 

20 Blöcke x 0,023 Kapazitätseinheitswert x 100 Stunden = 

46 Kapazitätseinheiten). 

2.3. Im Rahmen des Cloud Service hat der Auftraggeber Anspruch auf eine Netzwerkdatenübertragung von 

Datenprodukten aus SAP Business Data Cloud im Umfang von 1 GB pro 1 GB Rechenspeicher pro Monat. 

3. ZUSÄTZLICHE BEDINGUNGEN 

3.1. Wenn SAP dem Cloud Service während der Subskriptionslaufzeit des Auftraggebers neue Services hinzufügt, 

gilt Folgendes: (a) SAP veröffentlicht neue Ergänzende Bedingungen, die diese neuen Services widerspiegeln 

(„Aktualisierte Ergänzende Bedingungen“); (b) die Nutzung dieser neuen Services durch den Auftraggeber 

unterliegt allen geltenden neuen Bedingungen in den Aktualisierten Ergänzenden Bedingungen; und (c) jede 

Nutzung dieser neuen Services durch den Auftraggeber gilt als Annahme der Aktualisierten Ergänzenden 

Bedingungen durch den Auftraggeber ausschließlich in Bezug auf diese neuen Services. Klarstellend wird 
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darauf hingewiesen, dass alle Services außer neuen Services weiterhin den geltenden Ergänzenden 

Bedingungen unterliegen, die im Rahmen der Vereinbarung vor den Aktualisierten Ergänzenden Bedingungen 

gültig sind. 

3.2. Desaster-Recovery 

3.2.1. Für diesen Cloud Service stellt SAP ein erweitertes Desaster-Recovery („DR“) bereit, wie in der zum 

jeweiligen Zeitpunkt geltenden SAP BTP Disaster Recovery Overview beschrieben, die einsehbar ist unter: 

https://www.sap.com/about/agreements/policies/cloud-service-

specifications.html?sort=latest_desc&search=disaster%20recovery.   

3.2.2. Um DR-Verpflichtungen zu erfüllen, muss das Replikat den gesamten Monat betriebsbereit (und die 

Replikation synchron) sein. 

3.3. Service-Level-Vereinbarung 

3.3.1. Für diesen Cloud Service bleiben die Geschäftsbedingungen der Service-Level-Vereinbarung für SAP Cloud 

Services unverändert, sofern diese nicht in Abschnitt 3.3 ergänzt wurden. Die in diesem Abschnitt verwendeten 

definierten Begriffe haben dieselbe Bedeutung wie die definierten Begriffe im SLA. 

3.3.2. Die Definition von „Gutschrift“ in Abschnitt 1.1 des SLA wird wie folgt geändert: 

‚„Gutschrift“ bezeichnet den in der folgenden Tabelle angegebenen Prozentsatz der Monatlichen Cloud-

Vergütung, der 100 % der Monatlichen Cloud-Vergütung nicht überschreiten darf.‘ 

3.3.3. Die Definition des „SLA zur Systemverfügbarkeit“ in Abschnitt 1.9 des SLA wird wie folgt geändert: 

‚„SLA zur Systemverfügbarkeit“ bezeichnet den in der folgenden Tabelle angegebenen Prozentualen 

Anteil der Systemverfügbarkeit pro Monat für die Produktivversion des Cloud Service.‘  

3.3.4. Jedwede Gutschrift, auf die der Auftraggeber Anspruch hat, gilt nur für die Monatliche Cloud-Vergütung für 

SAP HANA Cloud.  

3.3.5. Damit das SLA zur Systemverfügbarkeit 99,95 % oder 99,99 % pro Monat beträgt (wie in der Tabelle unten 

beschrieben), muss das Replikat im gesamten Monat betriebsbereit (und die Replikation synchron) sein. Wenn 

das Replikat nicht im gesamten Monat kontinuierlich in Betrieb ist (und die Replikation nicht synchron ist), mit 

Ausnahme einer Deaktivierung des Replikats auf ausdrückliche schriftliche Anfrage von SAP, beträgt das SLA 

zur Systemverfügbarkeit 99,9 %.  

3.3.6. Für die Berechnung der Ausfallzeit gemäß dem SLA müssen sowohl das primäre System als auch das Replikat 

nicht verfügbar sein. 

3.3.7. Nachfolgend sind die SLAs zur Verfügbarkeit von SAP HANA Cloud und die zugehörigen Gutschriften 

aufgelistet: 

Anzahl der synchronen 

Replikate und Zonen 

Kein Replikat/ 

eine Zone 

Ein Replikat/ 

eine Zone 

Ein Replikat/ 

mehrere Zonen 

Replikat

e 

Zonen Replikat

e 

Zonen Replikate Zonen 

0 1 1 1 1 > 1 

SLA zur Systemverfügbarkeit 99,9 % 99,95 % 99,99 % 

Prozentualer Anteil der 

Systemverfügbarkeit 

Gutschrift 

< 99,99 % n. z. n. z. 10 % 

< 99,95 % n. z. 10 % 10 % 

< 99,9 % 10 % 25 % 25 % 

< 99 % 25 % 50 % 50 % 
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< 95 % 50 % 100 % 100 % 

< 90 % 100 % n. z. n. z. 

3.4. Auf künstlicher Intelligenz („KI“) basierende Funktionen und Technologien, die im Rahmen der Vereinbarung 

zur Verfügung gestellt werden, unterliegen den SAP-KI-Bedingungen, die unter dem folgenden (oder einem 

Nachfolge-)Link verfügbar sind: https://www.sap.com/about/trust-center/agreements.html.  



 

SAP HANA Cloud Supplement deDE.v.8-2026 Page 4 of 4 

ANLAGE A 
zu den 

Ergänzenden Bedingungen für SAP HANA Cloud 

 

Kapazitätsservice Kapazitätsmengeneinheit Kapazitätseinheitswert 

(Anzahl der 

Kapazitätseinheiten) 

HANA-CPU 1 vCPU/Stunde 0,160 

HANA-Arbeitsspeicher 1 GB/Stunde 0,023 

HANA-Speicher 16 GB/Stunde 0,013 

ECN-HANA-CPU 1 vCPU/Stunde 0,480 

ECN-HANA-Arbeitsspeicher 1 GB/Stunde 0,069 

ECN-HANA-Speicher 16 GB/Stunde 0,013 

Data-Lake-CPU 1 vCPU/Stunde 0,125 

Data-Lake-Arbeitsspeicher 8 GB/Stunde 0,125 

Data-Lake-API-Aufruf 2.500 API-Aufrufe 0,059 

Data-Lake-API-Aufruf – Kategorie 1 2.500 API-Aufrufe 0,005 

Data-Lake-API-Aufruf – Kategorie 2 2.500 API-Aufrufe 0,062 

SQL-Datei-Scan in Data Lake 32 GB 0,521 

Temporärer Data-Lake-Speicher 32 GB/Stunde 0,041 

Data-Lake-Standardspeicher 1 TB/Stunde 0,272 

Data-Lake-Dateispeicher 1 TB/Stunde 0,093 

Data-Lake-EFS-Speicher 1 TB/Stunde 1,794 

Sicherungsspeicher 64 GB/Stunde 0,011 

Netzwerk-Datenübertragung 1 GB 0,438 

Cloud-Connector-CPU 1 vCPU 0,160 

Cloud-Connector-Arbeitsspeicher 1 GB/Stunde 0,023 

 


